
Hier finden Sie alle Informationen zu PrivatUnfall Aktiv im Detail erklärt

Produkt-Steckbrief 

Highlights
•	Bedarfsgerecht für alle ab 60 Jahre
•	Leistung ab dem ersten Tag
•	Einteilung in Gefahrengruppen A und B entfällt
•	Keine altersbedingten Beitragsanpassungen

Information für unsere 
Vertriebspartner
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Leistungsumfang Komfort Premium

Sofortleistungen unabhängig von einer Invalidität

Sofortleistung bei Oberschenkel- 
halsbruch

In Höhe von einer Unfall-Rente
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.5.1)

In Höhe von 2 mal Unfall-Rente
(Premium-Schutz Punkt 6.1)

Sofortleistung bei Armbruch In Höhe der halben Unfall-Rente
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.5.2)

In Höhe von einer Unfall-Rente 
(Premium-Schutz Punkt 6.2)

Sofortleistung bei schweren  
Verletzungen

In Höhe von einer Unfall-Rente 
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.5.3)

In Höhe von 2 mal Unfall-Rente 
(Premium-Schutz Punkt 6.3)

Einmalige Kapitalleistung

Kapitalleistung ab 20 %  
Invalidität einmalig

Bis 3 mal Unfall-Rente
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.1.2.1)

Bis 6 mal Unfall-Rente
(Premium-Schutz Punkt 2)

Kapitalleistung ab 50 %  
Invalidität einmalig

Bis 6 mal Unfall-Rente  
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.1.2.1)

Bis 12 mal Unfall-Rente  
(Premium-Schutz Punkt 2)

Unfall-Rente

Lebenslange monatliche Unfall-Rente 
ab 50 % Invalidität

Ja, rückwirkend ab Beginn des Monats, 
in dem sich der Unfall ereignet hat
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.2.3)

Ja, rückwirkend ab Beginn des Monats, 
in dem sich der Unfall ereignet hat 
Ab 90 % Invalidität:  
doppelte Unfall-Rente 
(Premium-Schutz Punkt 4)

Option Kapitalabfindung Bis zu 120 Monatsrenten statt lebenslanger Unfall-Rente
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.3)

Garantie-Rente bei Tod der  
versicherten Person

Bis 10 Jahre, sofern Kapitalabfindung nicht ausgezahlt
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.2.3.3)

Unfall-Pflegerente

Unfall-Pflegerente, sofern eine 
Unfall-Rente gezahlt wird

Zusätzlich einfache Unfall-Rente unabhängig davon,  
ob Pflege unfall- oder krankheitsbedingt eingetreten ist 

(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.4)

Weitere Kapitalleistungen

Kosten für kosmetische Operationen Bis 6.000 Euro 
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.6  
& Versicherungsschein)

Bis 10.000 Euro 
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.6  
& Versicherungsschein)

Kosten für Such-, Bergungs- und 
Rettungskosten

Bis 10.000 Euro
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.7  
& Versicherungsschein)

Bis 20.000 Euro
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.7  
& Versicherungsschein)

Zuschuss für Krankenhaus, Reha  
oder Kur

_ 2 mal einfache Unfall-Rente
(Premium-Schutz Punkt 8)

Unfall-Todesfall-Leistung _ 6 mal einfache Unfall-Rente
(Premium-Schutz Punkt 5)

Erweiterte Gliedertaxe _ Stimme	 50 %
Milz	 10 %
Zwerchfell	 10 %
Niere	 20 %
Beide Nieren,	 100 %
oder andere Niere bereits verloren 
(Premium-Schutz Punkt 3)

Grundlage sind die Versicherungsbedingungen AUB-Aktiv 2016, Stand 08/2018
     = Höhere Leistung im Tarif Premium gegenüber dem Tarif Komfort

Produkt-Steckbrief PrivatUnfall Aktiv 
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Leistungsumfang Komfort Premium

Fristen

Frist zum Eintritt der Invalidität 15 Monate
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.1.1.3)

18 Monate
(Premium-Schutz Punkt 1)

Frist zur schriftlichen Feststellung 
beim Arzt 24 Monate (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.1.1.3)

Frist zur Geltendmachung der  
Invalidität 24 Monate (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.1.1.4)

Mitwirkung

Mitwirken von Krankheiten und 
Gebrechen

Ab 25 %
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 3.2)

Ab 40 %
(Premium-Schutz Punkt 7)

Erweiterter Unfallbegriff

Erhöhte Kraftanstrengung Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.1)

Bauch- oder Unterleibsbruch durch 
Eigenbewegung Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.2)

Verrenkung von Gelenken
durch Eigenbewegung Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.2)

Zerrungen und Zerreißungen von 
Muskeln, Bändern oder Kapseln Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.2)

Oberschenkelhalsbruch Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.3)

Rettung von Menschenleben,  
Tieren und Sachen Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.4)

Eintritt tauchtypischer  
Gesundheitsschäden Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.5)

Allmähliche Einwirkung von Gasen, 
Dämpfen, Staubwolken, Säuren Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.6)

Ertrinkungs- bzw. Erstickungstod Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.7)

Erfrierungen Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.4.8)

Mitversicherte Unfallereignisse

Unfall durch Bewusstseinsstörung 
aufgrund Herzinfarkt und Schlaganfall Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.1.1)

Unfall durch Bewusstseinsstörung 
aufgrund Einnahme ärztlich  
verordneter Medikamente

Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.1.1)

Unfall durch Bewusstseinsstörung 
aufgrund von Alkoholgenuss  
bis 1,3 Promille

Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.1.1)

Versicherungsschutz  
auf Reisen bei Überraschung durch 
Kriegshandlung bis 14 Tage

Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.1.3)

Versicherungsschutz bei  
Terroranschlag Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.1.3)

Versicherungsschutz als Fluggast  
z. B. im Ballon, im Segelflugzeug, 
bei Fallschirm-Tandemsprung

Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.1.4)

Versicherungsschutz als Flugschüler Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.1.4)

Unfälle bei der Teilnahme von Stern-, 
Zuverlässigkeits- und Orientierungs-
fahrten ohne Höchstgeschwindigkeit

Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.1.5)
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Leistungsumfang Komfort Premium

Mitversicherte Unfallereignisse

Gesundheitsschäden durch  
Röntgen-, Laser-, Maserstrahlen  
(z. B. Mikrowelle), künstlich erzeugte 
ultraviolette Strahlen

Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.2.2)

Tollwut und Wundstarrkrampf Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.2.4)

Infektionen durch Zeckenstich Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.2.4)

Infektionen durch Insektenstich Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.2.4)

Nahrungsmittelvergiftungen Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 5.2.5)

Hilfsleistungen (Assistance-Leistungen) von Experten nach einem Unfall bis zu 6 Monate

Bedarfsermittlungsgespräch/ 
Erstgespräch Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.1)

Haushaltsbezogene Hilfsleistungen

Menüservice, auch für den  
Ehe-/Lebenspartner Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.2.1)

Besorgungen und Einkäufe Ja, 1 mal die Woche bis 2 Stunden  
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.2.2)

Waschen und Pflegen der Wäsche  
und Kleidung

Ja, 1 mal die Woche bis 2 Stunden  
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.2.3)

Wohnungsreinigung Ja, 1 mal die Woche bis 2 Stunden (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.2.4)

Personenbezogene Hilfsleistungen

Begleitung bei Arzt- oder Behörden-
gängen

Ja, bis 2 mal die Woche für eine Dauer von 4 Wochen
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.3.1)

Fahrdienst zu Ärzten, zu Behörden, zur 
Krankengymnastik oder zu Therapien Ja, bis 2 mal die Woche (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.3.2)

Grundpflege, wie: Waschen, Toiletten-
gang, Lagerung im Bett, Bewegungs-
übungen und Alltagstraining, Unter-
stützung bei der Nahrungsaufnahme

Ja, für eine Dauer von 4 Wochen  
(AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.3.3)

Hausnotruf Ja, inklusive Funkfinger oder Funkarmband (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.3.4)

Pflegeberatung Ja, vor Aufnahme der Grundpflege (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.3.5)

Pflegeschulung für Angehörige Ja, bis 2 Personen (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.3.6)

Tag- und Nachtwache unmittelbar  
nach der Krankenhausentlassung Ja, bis zu 48 Stunden (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.3.7)

Sonstige Hilfsleistungen

Betreuungsübernahme vom pflege-
bedürftigen Partner, Verwandten  
ersten Grades oder Schwiegereltern

Ja, wenn in häuslicher Gemeinschaft (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.5)

Vermittlung von Pflegehilfsmitteln Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.4.1)

Vermittlung des Umbaus der  
Wohnung Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.4.2)

Vermittlung des Umbaus von 
Kraftfahrzeugen Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.4.3)

Vermittlung Gartenpflege und  
Schneeräumarbeiten Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.4.4)

Vermittlung einer Haustierbetreuung Ja (AUB-Aktiv 2016 Punkt 2.8.3.4.5)
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Eintrittsalter und Zielgruppe

Mindesteintrittsalter 60 Jahre

Höchsteintrittsalter Bei Abschluss über AV-Expert 85 Jahre, sonst Anfrage Direktion

Zielgruppe Alle Personen ab 60 Jahre, die das Leben unbeschwert genießen wollen, und 
denen der Nutzen im Falle eines Unfalls durch finanzielle Unterstützung und 
durch konkrete Hilfsleistungen für den Alltag wichtig ist

Besonderheiten

Wartezeiten Keine, das bedeutet: Leistung ab dem ersten Tag

Gefahrengruppe S – Personen ab 60 Jahre.
Es entfallen die Gefahrengruppen A und B, die Sie aus der Unfallversicherung 
kennen

Altersbedingte Beitragsanpassungen Keine

Sofortleistung bei Oberschenkel- 
halsbruch

•	Premium: 	Einmalzahlung in Höhe von zwei Monatsrenten
•	Komfort: 	 Einmalzahlung in Höhe von einer Monatsrente

Kapitalleistung •	Gestaffelt ab 20 % bzw. ab 50 % Invalidität
•	Einmalzahlung in folgender Höhe der einfachen Unfall-Rente

Lebenslange monatliche Unfall-Rente •	Ja, ab 50 % Invalidität
•	Besonderheit Premium: ab 90 % Verdoppelung der Unfall-Rente

Option Kapitalabfindung Bis zu 120 Monatsrenten statt lebenslanger Unfall-Rente

Garantie-Rente bei Tod der  
versicherten Person

Bis 10 Jahre, sofern Kapitalabfindung nicht ausgezahlt wurde

Unfall-Pflegerente Ja zusätzlich einfache Unfall-Rente, unabhängig, ob Pflege unfall- oder krank-
heitsbedingt eingetreten ist. 
Voraussetzungen: Unfall-Rente wird für die versicherte Person gezahlt und es 
liegen 6 ADL gemäß Bedingungen vor.

Hilfsleistungen nach einem Unfall Ja, bis zu 6 Monate nach dem Unfall-Ereignis in Zusammenarbeit mit Experten

Invalidität Komfort Premium

Ab 20 % 3 mal Unfall-Rente 6 mal Unfall-Rente

Ab 50 % 6 mal Unfall-Rente 12 mal Unfall-Rente
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Die im Produktsteckbrief gezeigten Personen sind Mitarbeiter des Münchener Verein. Es gelten die jeweils aktuellen Allgemeinen Versicherungsbedingungen 
und Tarifbestimmungen. Diese Unterlagen stellen wir Ihnen auf Wunsch gerne zur Verfügung.

Münchener Verein Allgemeine Versicherungs-AG 
Pettenkoferstr. 19 · 80336 München 
Tel. 089/51 52-10 00 · Fax 089/51 52-15 01 
info@muenchener-verein.de 
www.muenchener-verein.de

Wissenswertes

Weltweite Geltung •	Ja, rund um die Uhr (AUB-Aktiv 2016 Punkt 1.2) 
•	Hilfsleistungen werden ausschließlich in Deutschland erbracht,  
	 unabhängig vom Unfallort

Höhe der Unfall-Rente •	Mindestens 250 Euro je Person
•	Maximal 3.000 Euro je Person 

Dynamik •	Ja, 5 %
•	Bis Vollendung 75. Lebensjahr und/oder
•	Höchstsumme 3.000 Euro Unfall-Rente noch nicht erreicht
•	Bei Dynamik-Erhöhung: Summe Unfall-Rente wird auf volle 10 Euro gerundet 

Mindestvertragslaufzeit 1 Jahr

Gesundheitsprüfung Ja. Voranfragen in der Fachabteilung sind jederzeit möglich

Laufzeit-Nachlass Ja, 5 % bei einer Vertragsdauer von 3 Jahren

Personen-Nachlass Ja, ab 2 versicherten Personen 5 % Nachlass, sofern
•	2 Personen im gleichen PrivatUnfall Aktiv-Antrag
•	mindestens eine weitere Person in einem bestehendem Unikat-Vertrag 
•	der VN diesen beantragt und alle Personen unter dem gleichen VN versichert sind

Nachlass Versorgungswerk / igm Ja

Nachlass Öffentlicher Dienst Ja

Nachlass Finanzdienstleister Ja


